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^^'f^ {Nom. oit^) LebensVerlust o.

mit L. verbunden.

^^^*t^T f-
Lebenslust.

^^ *^^g m. Existenzbedingung.

^^•i^^ belebend, n. vivendum (unpers.);

Wasser.

j)c( itafti lebend erlöst (ph.).

^^^f^ f.
Erlösung bei Lebzeiten (ph.).

^aj^eftaiff (u. ocR) lebend und tot, halbtot;

Abstr. o^ n.

^^xrf?f, f.
®T?(^ dessen, deren Gatte

noch lebt.

'JlqtfMdT ^' *fT^ dessen Vater noch lebt.

.^fl^U^ dessen Sohn noch lebt.

Wt^HTT f'
Wohnsitz der Lebenden.

^V^Tf^ lebendige Nachkommen habend.

^^?r^ belebt, beseelt.

^"^^ lebendig (machend).

^^%TöR Jn. die W^lt der Lebenden.

<j^'c('c|Vi[ m. Tötung eines Lebewesens.

^^^^ von den Lebenden gepriesen.

^^^^ nur das Leben übrig habend.

^^^rq^ n. der Inbegriff, das Höchste

des Lebens.*

^^Wff lebende Kinder habend.

^^^ /"• lebende Kinder gebärend o.

habend.

<aj^^% (Dat. Inf.) zu leben.

<f|ciig f. das Leben.

^V^^T^ ^n- die individuelle Seele (ph.).

^ «( I ^f^«l^ für lebendig haltend.

^rqoui s. wt^^-

^tf^fT (s. ^^ ) n. das Lebewesen ; Leben,

Lebensweise, -dauer, -mittel.

^tf^ff"^'^ m. Lebensuntergang, Tod.

^tf^TT^ 'in. Lebensherr, Gatte.

^tf^rffri^ so lieb wie das Leben,

-atl fq r\^ n. zu leben, vivendum; das Leben,

die Lebensdauer.

wVf%rTOI['^ m. Lebensgefahr.*

^5tf%rf^^ gleich (lieb) wie das Leben.

Wtf^fl^^^* n. = ^^^^.
^f^flTnT m. Lebensende, Tod.

^f%rrT«frcR das Leben endend ; Bein, ^iva's.

Wtf^rrrilT /. der Wunsch o. die Hoffnung

zu leben.

^"N^^ 7«. Lebensherr (Bein. Yama's)\

f. ^ Lebensherrin, GeliebtCv

WtiW^^T ^^- Lebensherr (Bein. giva's)\

f.
o-^ Geliebte.

^^f^i|; lebend (meist — »); m Lebewesen.

^ejj n. zu leben, vivendum; m. das Leben.

^ s. \. W.

gi ai l^T f.
Abscheu, Ekel, Widerwille.

gfijfT^ff n. Abscheulichkeit ; auch = vor.

^^^öRT f.
Büschel.

H^ifi m. Bein. Varuna^s.

^T' ^"tf"^' ^'^äfTT verfallen, altern, ver-

gehen, p.p. ^TSf gebrechlich, hinfällig, alt.

^^^ n. Rührigkeit, PTinkheit.

L ^ra, '^'^, ®f?T zufrieden sein, sich

freuen an, gern haben, geniefsen, ent-

gegennehmen (Acc. 0. Gen.), sich ent-

schliefsen zu (Dat., bes. Inf.); etwas

auf sich nehmen, erleiden (Acc); heim-

suchen, bewohnen, p.p. gfg u. ^"^s.bes.

Gaus. ^^^% (°f^) ^ieb haben. Ge-

fallen finden an, gutheifsen. billigen

(Acc). — "^fH gern haben, besuchen.

^^ erfreuen. nfTf sich liebreich er-

weisen gegen, Freude haben an (Acc).

2. HXf (meist —*>) an^Gefallen findend,

sich in—aufhaltend.

^^ u. 3f1g(s. 1. im ) erwünscht, angenehm,

willkommen, gewohnt (Dat.., Gen. o.

Instr.) ; besucht, gewohnt, umgeben

von, versehen mit (Instr. o. —
«).

Comp. 11. Superl. oT^tTl", ^Tm,

äjf% /. Liebe, Gefälligkeit, Gunst.

^^ /. Zunge, Feuerflamme; Butterlöffel.

^^^ opfern wollend.

^%Tfff das Verbum ^ (g.).

^^T"^ Zungen- a. flammenmündig.

L ^, ^öf^ u. WiTTf^ schnell sein, eilen;

antreiben, drängen, befördern, ver-

scheuchen, p.p. gfff. — T( vorwärts

eilen.

2. IT rasch, eilend, drängend; Ross.

irfH f. Drang, Eile, Antrieb.

^rd*4*r^ drängend, eilig.


